
Oemsche sacatnachrlchtem 

Provinz Brandenburg. 
Berlin: Der kürzlich von hier durch- 

ebrannte »Voltsbaiilier« Nietschniann, 
inzwischen von Hamburg zurück- 

tranzportirt ist, hat ini ganzen fast eine 
halbe Million Mark oeruiitreut. Selbst 
seinen 84 Jahre alten Vater, einen 
Kantor in Lönnern, hat der Bieder- 
mann beschwindelt Hier in Berlin 
sind Hunderte oon kleinen Leuten ge- 
schädigt — Die Strafkaininer verur- 

theilte den Prokuristen des Bankiers 
Polle, Namens Hanischer aus Hauen- 
stein, wegen Betrugeg zu zioeijährigein 
Gefängniß ——— Dr. Caroer, der be- 
rühmte amerikanische Scharfschütze, ist 
ein »geiuchter« Mann. Er data-im- 
lich, als er iin vergangenen Jahr von 

hier abreifte, vergessen, den Hofjuwelie- 
ren Gebr. Friedländer 12,W() M. für 
Juwelen zu zahlen. —- Der Itiaisirer 
des »Vereins gewerblicher Hilssarbei- 
ter«, Vogel, wurde. da er bedeutenber 
Unterschlagungen überführt ift, aus der 
Arbeiterbewegiing ausgeschlossen-»Im 
Monat Juli haben sich in Berlin durch- 
schnittlich drei Personen täglich das Le- 
ben genommen-Der durch seine Men- 
schenfalle bekannt gewordene Eigarreip 
bändler Bobbe, der wegen Brandstist 
tung in der Strafanstalt zu Sonnenburg 
gefangen sitzt, wohnte s. Z. in Britz in 
der Rudowerstraße. Beini Abteißen 
des betr. Hauses ist man nun auf unter- 

» 

irdische Räumlichkeiten gestoßen, m wel- 
chen eine vollständige Einrichtung zzir 

Anfertigung falschen Gelde-s sowie auch 
ein von Bobbe geführteg Tagebuch ge- 
funden wurde. Letzteres soll zweifellos 
ergeben, daß Bobbe Zalfchniiiiizerei be- 

trieben hat. Jnfolge dessen wird gegen 
ihn ein neues Verfahren wegen Falsch- 
münzer-ei eingeleitet werden. ——M:i Hin- 
terlassiing von Kassendefeiten flüchtig 
geworden ift ein gewisser Schuhmacher, 
bisher Vorsteher der Filiale der Firma 
Ernst Scheidt, eines ber bedeutendsten 
Geschäfte der BauiiiaterialenBranche 
in Charlottenburg 

Provinz Ostpreußen. 
f In Bartenstein Justizeatd «Bodlich. 

—- Dss größte Tors in Ostpreußen ist 
Schmelz, das 4,:3· 8 Einwohner hat und 
45 Städte an röße übertrifftz die 
kleinste Stadt ist Schirwindt mit 1147 
Einwohnem — Selteii reich ist in die- 
sein Jahre der Maräaenfang in Niko- 
laiken, daher sind die Preise auch in 
dieser Zeit besonders niedrig. Der 
Versandt dieser beliebten Fische steht 
jetzt in vollster Blüthe. — Die an sich 
schon mittelmäßigen Ernteaussichten 
sind infolge der andauernd regneriichen 
Witterung nicht nur in den Grenztreis 
sen, sondern bis weit in das Jnneres 
Rußlands hinein höchst nngnnstig ge- ! 
worden Die Körner des Roggens sind 
klein nnd verschriimpst, die Aehren zei- 
sen viele Lücken und werden meistens 
kaum die Hälfte einer Mittelernte lie- 
fern. Unter den Kartoffeln zeigt sich 
die Fänle in bedenklichein Maße. Mit 
Angst und Bangen sieht daher die Be- 
völkerung dein nächsten Winter ein- 
segen. 

Ssrovinz Westpreußen 
Wie Königsberg. so bat auch Elbing 

noch ans der Zeit des ungtncklichen 
Krieges eine ganz bedeutende Schulden- 
last zu tragen, die zur Zeit noch ils- 
257.53 Mark beträgt. Die letzte 
Stadtverordneten Versammlung be- 
schloß nun, an die Ministerien des Jn- 
nern nnd der Finanzen eine Petition 
zu senden, in welcher um Aufhebung- 
der Schuld gebeten wird. —- Die Feier ? 

des seid-ihrigen Jubelänæs der evange- 
lischen Kirche in Knlm wurde in einfacher 
nder würdiger Weise begangen —- Die 
Zahl der rufsischijüdischen Aus-wande- 
rer, welche in Thvrn fast mittellos an- 

kommen und liegen bleiben, hat sich in 
den letzten Tagen so bedeutend ver- 

mehrt, daß die Polizei-Behörde mit 
Prioatpersonen behufs Miethung von 

Räumen zur Unterbringung der Anz- 
wanderer in Unterhandlung getreten ist« 
da sämmtliche verfügbare Raume (Ge- 
fängnisse Ic. ) überfällt find. Der Zu- 
zug wird noch einen größeren Umfang 
als bisher annehmen. da die ruisiiche 
Regierung neuerdings ihren indischen 
Unterthanen die Augwanderung auf 
alle klägliches-Ich durch Erlaß der Paß- 
gebühr :c., erleichtert hat· Der größte 
Theil der Answanderer geht heimlich 
über die Grenze, da dieselbe preußijcher- 
fette nur äußerst schwach belegt ist; die 
rnisische Grmzwnche begünstigt oben- 
drein noch das heimliche Ueberichreis 
ten. —- 

Provinz Pommekn. 
Kürzltch wurden von dem Forst- 

kassensRendanten Schreckhaaie im Be. 
reiche des Dammscheö Sees ein brsher 
in Pomtnern noch nicht gesehener Vogel, 
ein Wittwe-Reiher erlegt· Derselbe 
hat seine Heime-ti- im südlichen Asien 
nnd Afrika. —- Dek Mngtftrat in Col- 
berg bat in seiner letzten Sitzung den 
Stadtboumeister Brünig aus Bauen 
im sächsischen Voigtlande zum Stadt- ! 
banmetstec gewählt. » Tas Hochwaxfee 
bat in Greifenhagen in den letzten Ta- 

en eine weitere Steigerung erfahren. 
je Dampferbeücken sino nunmehr gänz- 

Iich unter Wasser. Vielfach wird von 

den Besitzes-m deren Tabakieldee unter 

Wasser sinds der Tobak geblattet, um 

wenigstens etwas zn retten. Große 
W Knewssetlond und viele Tau- 

be Toef n. a. haben durch das Wasser 
siebet-, desien Stand um diese Jah- 

res 
« 

einso hoher ist, wie er seit un- 

bes ihm Zeiten nicht jewesem — Ein 
Opfer feines Beruf-' ist der Assistenk 
next m- pntyoiogiiehen Institut der 
Universität Meisin Dr. Josef 
LW sue Donat-und geworden Des 

« 

Les-s- erv 27 Jehke Okt. hatte 

giftnng zugezogen, welche einen tadelt- 
chen Verlauf nnhidx 
Provinz Schlestvig - Hol- 

st e in. 
Redakteur Jessen wurde wegen einer 

in dein »Flensborg Apis-« veröffentlich- 
ten Beleidigung des Prinzregenten vvtt 

Braunsebtveig und eines Lebrerg zu 15 
Monaten Gefängniß verurtheilt. —- 

Eiue besondere Vergütung erhielt ein 
Maler in Meledvrf für das Malen ei- 

nes Schlachterwagene. Er bat näm- 
lich das Recht, sich ein Jahr lang von 
dem Schlachter soviel Grieben, wie 

er für seinen Haushalt verbrauchen 
kann, zu holen. —— Vor zwanzig Jahren 
verließ ein Landwirth Weib und Feind 
und wanderte nach Amerika aus« Er 
wurde in gesetzmäßiger Weise für todt 
erklärt. Vor einigen Tagen traf nun 

der gesetzlich Todte aus Amerika bier 
wieder ein. 

Provinz Schlesien. 
s- Jn Haynnu die durch den an ibr 

fvrrübten Naubntordversuch —- in der 
Nacht vom JU. zum 31. Dezember 1889 

J —- bekannt gewordene Frau Kaufmann 
Edmunde Rath mit Hinterlassung eines 

Vermögens von ca. 300,000 Mark. —- 

Jn Leobscbüy stürzte dieser Tage ein 
Hans ein; 14 Arbeiter wurden ver- 

schüttet, mehrere getödtet. —- «s- In 
Schweidnitz Elzrenbiirger und früherer 
Oberbürgermeister von Schweidriitz, 
Gustav Glubrecht. —- Erbeblicher Unter- 
schlagungen wegen hat sich der Kassirer 
des Sparkasseni und Vatschnßvereins, 
Gafttvirtv Kieper, in Wohl-in aus 
Furcht vor seiner bevorstehenden Ver 
bastung, im Walde des nahen Mond- 
schütz erhängt —- Der während der 
Kassenrevisian am LI. Juli entfiobrne 
Zolleinnehtner Warner aus Ziegenbclz 
wurde in Neisse festgenommen Das 
Kassendefizit ist nicht unbedeutend. —- 

Das Körner-Denkmal soll auf dem 
Rathhaugplatze in Zobien Aufstellung 
finden und zur Beschaffung der Mittel 
für Errichtung des Denkmals ein öf- 
fentlicher Aufruf erlassen werden. 

Provinz Polen. 
.- Jn Bentschen wurde letzter Tage das 
lerfte Bandes-schießen des Schutze-Umn- 
Ides Neumark -« Polen abgehalten —- J 
JEiner der Wilddiebe. von denen vers 
Forstausleher v. Unruh kürzlich enge-( schaffen wurde, ist in der Person desj 
Eigenthümer-Z N. in Bahrode verhaftet 
worden« und zwar nach heTtiger Gegen- l weer seinerseits-. »Er mußte kampf- 
nnfähig gemacht wer-Un und wurde in- 

folgedessen schwer verletzt Tie beiden 
Brüder dez N» die sich an dem Verbre- 
chen Einheit-ge sind entslohen —- Tag 
chu Morgen große Rittergut Ryhna, 
Kreis Gnesen. der Gräsjn v« Vorwo- 
rvivsla geh-Orig, und das 1700 Morgen 
große Ritter-gut Flowaleu K reiH VII 
schen, dern Dr. v. Mululowski gehäiig, 
sind von der Ansiedlungs:l?ominifsioii 
eingekauft worden- (—« Das Dorf Euer- 
zno dei Louisenhos. welches See Evi- 
wodner zählt. verjagt iiber 137 Ein- 
wohner-. welche inmnitlich den Nennen 
Bnrzala führen. Da mehrere haus- 
vötet ojt gleiche Vornainen haben, le- 
mülsen sie nach Nummern bezeichnet 
werden. —- 

ervinz Sachsen» 
Der jetzt ini 77. Lebensjahre stehende 

Lehrer August Böse ans Neustadt 
Magdebnrg hat dieser Tage ein eigen 
artige-Z Jndilüuniibegehen können. Er 
hat 60 Jahre hindurch alljährlich den 
Brocken destiegeit —- Bei den unter Lei- 
tung des Qderforfters Koch in den 
Schweigendergen vorgenommenen Un- 
tersuchungen wurden ebento wie en den 
Göhldergen neue Reblauoheerde von 

beträchtlicher Ausdehnung aufgefunden 
—Ter Grundstein zum Kyffhausep 
Denkmal, bestehend in einein Kaiser 
Wilhelm l. gewidmeten Gedachtnißitein 
ist dieser Tage westlich von dem alten 
Barbarosfathurnt von dein aus den 
Vereinen deutscher Studenten bestehen- 
den Knsshäukeroerband feierlich gelegt 
worden« civisionöpfarrer Rooge hielt 
die Gedächtnißredr. —Jn dem Meries 
durget Regieruitgzdezirt ist in diesem 
Jahre eine Verminderung der Zahl der 
Saanengänger im Vergleich zu den 
Vorjahreu zu bemerken, obwohl die 
Nachfrage seitens der landlichen Arbeit- 

Igeber dieselbe geblieben ist. —- Da die 
TEinioohnerzahl der Stadt Quedlinburg 
ietzt über 20,000 gestiegen ist« beschlo 
sen die Stadtverordnoten, die Zahl der 
Mitglieder der Stndwerordnetenver-l 
faminlieng von 39 nnf 36 zu erhöhen » 

Provinz HannoveH 
Begünstigt vom schönsten Welten 

toll-de in Alfeld das Gans Intnfeit des 
seine- Wesek Verband-es abgehalten 
Gegen Uhu Tut-net waren von I-« 

Vereinen erschxenen, und etwa IZW 

Turner betheiligten sich amkseltlurnem 
—- Jn Gegenwart des Staates-zitternd- 
v. Stenuan fand an Bord des Nabel- 
dompferz »Fnrndal)«· ver Firma —er- 
mens- des-here vor Borlum die Wollen- 
duch des neuen Ielegkaphensabeli 
zwischen Deutschland und England 
pjknoen nnd Bartes-) statt. Die ersten 
Teleqkamme auf der neuen Linie wur- 
den an den Deutschen Kaiser und die 
Königin von England abgesandt —-s— 

Auf fast allen Dokfern stellen sich Aus- 
läufer em, welche den Bauern das noch 

»nugedwichene, ja zum Theil noch auf 
) dem Felde stehende und nicht einmal ge- 
schnittene Korn ablaufen. Für den 

hintpten Noggen wirdnnstnndsloz vkr 
hier unerhörte Preis von fünf Mart 
bewilligt. Durch den hohen Brei-Z ver- 

lockt, verlauer vlele selbst kleinere 
annern ihre gesamte-te Ernte. Die 
Kartoffeln leiden bei dein fortdauernde- 
Resen tägltch nnd-. Der Himpten gn- 
tet Kartoffeln wird zur Zeit mit 2,50 
M bezahlt «-- Der« Staatsanwalt 

Seren Orten seines Bezirks nssnchnns 
gen ab, die mit der Be fenfrage in 
Verbindung stehen. Dieser Tage er- 
schien er auch in den Wohnungen der 

Vorstandsmitglieder des in Nortbeini 
z seit etwa einem Jahr bestehenden «Elitb 
lJung Dannover«· und veranstaltete 
»Haussnchungen, die inbeß resullatlod 
verliesen — T Jn Gran-zu Bürgermei- 

Ister und Justizrath August Gericke. —- 

Der Verwalter der Postagentur Jtnbss 
hausen, Stationgvorfteher a. D. See- 
ger, ist wegen Unterschlagung von Post- 
anweisunggbeträgen in Untersuchungs- 
baft aenoinknen worden. —- Der frühere 
Bürgermeister Steintveden in Sarstedt 
bat der Armenkasse 10,000 Mart testas 
ntentartsch verteidigt 

Provinz Westphalen. 
Ueber die Wirkung ber McKinleyi 

Bill während des ersten halben Jahres 
nach ihrem Inkrafttreten sagt die Han- 
delzkammer. Jspnsbefondere sind im 
Bieleseloer Bezirke dse Näbinaschinens 
industrie, die Plüichweberei, die Wäsche- 
branche und die Conseation durch die 
amerikanischen Zollerhobungen schwer 
betroffen worden. —- Aus Furcht, in 
geistige Störung zu verfallen, hat sich 
der Lber-Jngenieur Steiger vom Bo- 
chunter Verein erschossen — Jn Dort- 
ninnd machte der Itjäbrige Knabe 
August Linie seinem Leben durch Er- 
tränlen ein Ende, weil er in der Schule 
einen Ver-weis erhalten hatte. Die Leb- 
rer stellen dem Knaben sonst das beste 
Zeugniß aus. —- Anch in diesem Jahre 
iit wreder est-J Familien in Hatten, die 
das Bürgerrecbt erworben baben,- sog. 
Bürgergtld ausgezahlt worden. Jede 
Familie ers-satt 40 Mark» welches Geld 
aus den Ertragen der städtischen Wal- 
dungen stammt, und außerdem erhält. 
jeder Bin-get jährlich ein Fuder Hok. 

l 
s 

— Es eriranlen beim Baden: in Min- 
den der 113 Jahre alte Schüler Wilh. 
Jöltieineier aus- Aiilhaiisen iind der il- 

l trink Knabe Wilhelm Steiiinieter ans 
Bolhorft, in Elinenhorst der Itjahrige 
August Wieniamn in Haltern zwei 
Brüder Neirdeniann iin Alter oon 16 

Feind IT Jahren, in Lohne zwei Sol-ne 
liin Alter von lO und 12 Jahreni des 
Kolon Raide. nnd in Groß-strecken der» 
leähr Herniann Schalen-. 

N heinp«.rooinz. 
TLandtiizZabzieordireter Lonig Ber- » 

ger aus Witten aus seinem Gute in 

Horchheiin ani Rhein. Ferner Consi- 
ltorial Präsident Dr. Snetlilaqe in 
Col-leite — In der Nähe von Kapelle- 
iourde die Leiche des Händlers Peter- 
aiiz Creield in eineni Teiche gefunden- 
Maii oerioiitlzset einen Mord-— Wid- 
rend die Zahl der ini staatlichen Stein- 
lohlenberglnu in Zaarliriiiken beschaf- 
iigten Arbeiter seit deni Vorj.ihre von 
SOLO-'- atii USE-II geitiegxn ist« d- 
irägt die Forderung iür das erste Hofb- 
icior IRS-« auf den Kopf des Arbeiters 
133,98, für doe- erste Halbzahr ldsl 
nur usle Tonnen. —- Diottleineiseni 
industrieBeruFegeiiossenfchaft zahlt int«· 
Kreise Solingen 12754 Betriebe niit 
70981 Arbeitern Tie Stadt Solingen 
aller-I hat 359 Betriebe init Ilzete Ar- 
heitern- 

Provinz heffensNallsiir. 
Unsere heimische Industrie bat auch- 

iereite in den airilanischen Colonieer 
ein Absatzgebiet gesunden. So hat jetzt 
sie Firma Georg choerotb in Kassel 
die Einrichinnq der ersten deutschen 
Apotheke in DarseösSaalani geliefert-J 
Kurze Zeitporder hatte vie Firma eine 
Einrichtung nach Sanfibar nett Filialr 
in Baaanioiio geliefert. —Die Spinne- 
rki der Firma I. Jüngst in Dieben-opf- 
ivelche its Eoerihale bei Baitenberg 
liegt, ist größtentheils ein Naitli ver 
F samtnen Erworben, —- An der Spitze 
oer Gemeindesteueroilichtigen in Frank- 
furt a. M. fees-it vie Familie von Rolle- 
ichild, deren net-Hi Angehörige einen 
stadtifchrn Sienerzuichlag oon 341,707 
Mart zahlen: die Familie o. Erlanger 
zahlt Itzussz M., eine Familie G. 22,- 
les-J M., St. 343200 M.; ferner eine 
einzige Dante aus der Familie Gr. 
27.260 M. —Jni Monat Juli ist in 
Tranliirrt a. M. die internationale elek- 
r eitnifche Aiisftkkliinq oon WITH 
«erioiren mit Tickeis besucht worden« 
Jnsgesantmt ergibt sich eiii Besuch bis 
Bl. Juli ooii —els;.264 zahleaoen Ver- 
ioneti. —- Die »Ich Ztg.« schreibt-. 
«Uiiiet College Herr Dr. Josei Stern 
liat vie iliin in der Stuttgarter Offieiers 
,Beleioigiiiigö-Assaire« zuertoiinte Ge- 
kiängniästraie von drei Monaten im Ge- 
ifangniß zu Preuugesheim augetreten. 

H Königreich-Sachsen W 
I Ja das Akntggekichksgkiduqniß iu» 
Löbau wurde der Maurer und Haue-» 
besitzet Liebscher auss- cbersdori einge- 
lieseet, wetl er angebjich dre Brändcs in 
Ottenheim und Ebers-vors in letzter Zeit 
verursacht hat. Man nkmknt an, daß 
L. geist:g gestort ist. —- Von einem au- 

ßerordentlich fchadenbringenden Hagel- 
toetter wurde Die Noth-Irr Gegend heim- 
gesucht. Der Verlust an slvrnerfrücys 
ten und FutterpsIanzen erstreckt sich auf 
14 bis 16 Gewanden und beträizt bis 
zu so Procent des gesammten Ertra- 
ges. —- Die Bergwtrlhe und Besiher 
der Eintehrhsguser in der sächsischen 
Schweiz klagen in diesem Jahre aber 
schlechten Geichöfksgssw die- degs V« 
unbeftåndcgen Witterung sowohl ats 
such des Umstandes-, daß der Strom 
ver Schtveikreifenoen seit Erschließ-sag 
er Edmundsklamm mehr und mehr 

dem vorderen Theile der böymcichen 
Sch veiz zugewiesen wirk- HH erträng 
ten sich: in Geringszwxuoc oer Stum- 
banet Au Steg-hat« in Mems ver der 
tdjähtz ax Flohr und im szwictauer 
Gefängniß der wegen Hehlerei zu einer 

vier-is 
« 

en Zachthausstrafe verurtheilte 
seßssei Im Seh-spö- —- Den Tod 
is Basses IW und fanden: us 

Wust m ansabmruß der 

L Z 

Ei 

Iopist Trinke, in Löhan einer väter- 
lich-n Zurechtioeifung wegen die Buch- 
briickereiarb Barth. 

« 

Thüringifihe Staaten. 
Zu deni Selbftniord des Landsge- 

tithtssrathee Hauschteck auf dein Kirch- 
hofe in Gotha wird mitgetheilt, daß der 
Benannte kurz vor Ausführung der 
That einein hies. Wucherer ein Schrei- 
hen dee Inhalte zugehen ließ: »Von 
den vielen in Jhren Händen befind- 
lichen, mich mitdeiressenben Wechseln 
wird wohl kein einziger eingelöst wet- 
ben, da ich dieselben gefälscht habe. 
Verzeihen Sie die-z Jhreni ergebenen 
(Unterfchrift). —- Tr. Otto Devtient, 
der Dichter des-«- ,,Luther«, und »Gustav 
Adolf« siedelt nach Jena über. Dr· 
Deorient ist Ehrenbürger der Stadt und 
Ehreiidiiektor der Universität — Die 
Heroine des ehemaligen Meiniiiger En- 
tenibles, Olga Lenz die mit Anianda 
Lindner abwechselnd die Jungfrau von 
Lrleans, Agnes Sorel, Porzia und 
Anialie spielte, ist ploplich wahnsinnig 
geworden. 

Oeffen- Darmstadt.· 
Eine Christus Gemäldegallerie will « 

man in Dingen ins Leben rufen. Die- 
selbe soll alle von Meisterband herrüh- 
renden Ehristusbilder in guten Copieen 
umfassen, ferner Oelgenialde, welche 
hauptsächlich das Leben Jeiu und seine 
Wunder zum Gegenstand haben. —- In 
der Nähe der Juchhobe hat der Alter 
thuinziorscber Gieß Hünengräber ent- 
deckt-Tu- Redactenr des »cffenbacher 
Abendblatt«-, Max Fahn, ionrde we;en 
Beleidigung dez deutschen Kaisers zu 
vier Monaten Gefängniß verurtheilt-—- 
Ter Schiveinehändler Jacob Ellenber 
aee Z. von Gron llinftadt ist unter dein 
Verdacht verhaftet worden, unter Bei 
lnlfe des Gastioirtbes Heyl einen Mord 
versucb auf zwei bei dein ersteren friiher 
beschäftigte Diensilnechte ausgeübt zi- 
l)aben. « 

E KönigreichBnyern 
i Die des Gattenniordg bezichtigte 
rGütlerswittwe Maria Steidl in Holl- 
Hchwaige und ihr Zubälter. dee ledige 
Michael Lebixer von Asbcich, wurden 
verbastet, als sie gerade im Begriff 
warm, nach Amerika zu verhaften —- 

Tie Unteriiickxung über das Eggolsheii 
iner Bahnitngiizck richtet sich gegen den 
Bobnmeifter Bester in Zorcbbeinr den 
Wechselwärier Knorr in Eggoisbeiin 
und den Lokomotivführer Lunder in 
Bomberg als Führer der (ziveiten) 
entqleisien Maschine —- Jn Riding ge- 
rietyen mehrere ioiim der Feiertags- 
schuie erwachsene Burschen beim Noch- 
bauiegehen in Streit- nnd wurde dabei 
der Gutlersfohn Seb. Weiß von Fraun- 
berg erstochen —- Nedattenr Dornbusch 
ooni «An«,ei:er« in Mir-Vers bat in 
der Frodnoefte die ibin in einer friiberen 
Seiiion des Zchwurgerichtes wegen Be- 
seitigung einiger in der Gerichtsifchrei- 
berei des Anitsgerichtez angestellter Be- 
amter zuerlannte etnnionculiche Gesäng- 
nißstraie eingetreten — Jst Tranenttz 
iin The-l find sechs Wobnbåufek init den 
dazu gehe-eigen Scheu-ten total nieder- 
gebrmint. — Jn die Frobnvefte wurde 
der Bauer Kezlner von Thaiinässing hier 
eingetreiert der iin Verdacht steht, vor 

ungeiäär einein Viertelzabre seinen 
Schwiegervater ermordet und vergraben 
zu hoben, Man hat die Leiche itn 
Felde vergraben aufgesuiidsm —- Mit 
Hintertaisung von Mutter; Frau und 
vier Kindern, sowie zahlreich-r Gläubi- 
ger. jedoch unter Mitnahtne einer bei 
ibins bedirnfm gewesenen Bellt-erin« 
nebst www M.. welche er kurz vorher 
iiir fein- oerianftes Dotel ausbezahlt er- 

hielt. »T- der Hotexiee Meere-ie- von 

Schlterfre durchgebrannt Er wird we- 

zen betrügerischm Bankerotw stsckbriefs 
MJ verfolgt —- Wegen nareoticher 
Kaisenverwatttng ist der Kussirer des 
Angedenken-, der bisherige Badearzt 
Dr. Hirn-s scin in Worezhoien verhaf- 
t2t. Wie esz Ietzt heißt« soll Z. gar 
keinen Anspruch auf den Doktor-eitel 
haben, sondern ein Kurpfuicher und 
Abentertrer sent- Der Staatsanwalt 
harte emen Eteckbrief gegen-ihn wegen 
Meinewck Beter-ge- u. f, ro. erlassen- 
Konrgreich Würxtemderz 

Tor -n der Nähe von Zukunqu aus 
ver Tor-Ja qezozene, als Jacob Mater 
Von Wxtxkeråmgrn beerdigte Todte Ist 
zedt ais- der ehemalige Gemeinde-— i 

»p:leger Lßsvald von Null-M erkannt 
worden« der vor ewiger Zer! wegen 
llnregxlmasngkeixm im Arme durch 
gebrannt war. -—-Unter überaus zahl- 
reicher Belheiliguug wuer die irdische 
Hülle des m dem lchweizerifchen Bade- 
octe Engelberg beim Besteigen der Arn- 
Alp verunglückten Geh-wen Regie- 
rungsrarhes, Stadtdcrettors Ntchaed 

;Bensiager in Mannhelm zur letzten 
Ruhe bestritten-Im sog. »Sche5s;««el- 
Local« (»Vfäl5er Hof) en Schrot-Hins- 
sen wurde dieser Tsse eine Scheffel- 
Biblwtlpel gegründet Der Verlags( 
buchhdndler Alfred Was in Stuttgart 
hat derselben sämmtliche Werke Schef- 
fels zum Geschenk gemacht —- Jn Glas- 
mülzl beqmgen Volthafar Rebmann, 
Anwalt, und feine Frau ihre diaman- 
tene Hochzeit-Getränke haben sich: 
in Lengergau bei any die geistess 
schwwche Roiolie Zäck und. in Somheim 
a. Br. die Ehefws des Müllers und 
Wlirhsz Rößler. 
.Großheezogthnmsaden. 
f Ja Baden-Baden Stadtpfqrrer 

Ludwig Welngilcnter. —- Die Wieder- 
aufnahme ver Gustav-ragen in Baden- 
weiler ist nunmehr zur Thatsache ge- 
worden. indem fett kurzer Zelt an zwei 
Ployem w früher schon Stellen ange- 
legt waret-, bei ächulsiugen and unweit 
Eva-s Bose-h gegraben wird. Daselbst 
liav zses grosse Bodemsichiueu nage- 
ftelle sub sollen Erzäer seit Abs-I 
Mai letup oder wir säh-so Bro- 

Irent Eifer-geholt befördert worden sei-· 
—- Der Kot-taro der seiner Zeit in 
Bruchsal beftandeneu Sammtfabrit von 
Gras ä- cir. kommt fest zum Schluß, 
das beißt die aus dem Schiffs-brach ge- 
retteten Gelder sollen durch den Kon. 
tarovektoalter vertheilt werden. Da 
jedoch den Passiven von 315,420 nur 
Aktiven von 1072 M. gegenüberstehen, 
so bztomtnt der Gläubiger für jede 
Mart, die er an Gros n- Cie oder viel- 
mehr an die Konkareinasse zu fordern 
hat, ungefähr einen Drittelepfennig. — 

Auf eigentbüniltche Weise vernnglückte 
der Fährmann Zin in Heindbeim 
Trotz mehrfachen Abrathenz kletterte er 

auf einen Baum in denGarten des An- 
ferwirth, um einen m Traubenform 
oben hängenden Bienenschwarm zu fas- 
sen. Dabei wurde er aber an Gesicht 
und Hänan furchtbar zerinchen Kaum 
unten anz;!onnnen, ergcess ihn ein bei 
Urzer S intetfrost und na«ch wenigen 
Minuten war er eine Leiche. Der her 
teycruttne Arg konLanrw den Tod 
darch Blntvcrginnnq fn Folge der Bie- 
nenstidja — Ein Zinzeroerein in non- 
sianz wollte Juni Eängerfest in Bregcnz 
gehen und führte dabei einen Lorbeer 
trrnz init sich. Tie bfterreichiicben 
Zolltoächterlieszen die Herren aber erst 
passieren, nachdem jener Kranz als 
Juni-es Gemüse« verzollt war. 

Rbcinpfalz. 
Den in Dahn wohnenden Ackererl 

Jakob Schreiner hat seine Frau nun 

schon zuin dritten Mal mit Zwillingen 
beschenkt Zuerst niit Mädchen, dann 
mit Knaben und jetzt init einein Mäd- 
chen nnd einein Knaben- — Der Stand 
der Weinberge zwischen Neustadt und 
Türlbeini ist ein ungünstigen Jn den 
Gemeinden Dürkheini, Ellerstadt, Gomi- 
beiin und Friedelsheim niufz ein großer 
Theil der Wingerte ausgebackt worden. 
« aS Herbstergebnisz schwankt zwischen 
1 und j Normalberbst -- Jii einer 
eigenthünilichen Lage befindet sich ein 
in Edenloben weilender junger Mann. 
der 1871 in Mey als der Sohn eines 
preußischen Fetdwebel geboren wurde. 
Sein Nainezist nämli iin Metzer Ges- 
burtzregister nicht aufzufinden: des- 
balbiannerweder Soldat werlrn noch 
wanlen, noch irgend etwas thu win 
ein Geburtsikliein erforderlich ist — zur 
Eiitbüllung des Kriegerdenl incrls in 

Heitenleidclsheim waren I muswartige 
Vereine erschienen Böllerschießen und 
großer Zavseiistteich am Vorabend lei- 
teten die Festlichleitrii ein. Am Fest- 
tcge bewegte sich eininioosanter Fest- 
zug durch die besiaggten Ortsstraszein 
——«Die iiir die Vereinigung der Gemein- 
den Neustadt-Wiiizingen erforderliche 
Stimmeuzahl ist nunmehr erreicht. —- 

Eebiingt haben sich: in Eschbach der 
Ader-er N. Kur-per, iir Jldesbeiin der 
wegen Mißbandlung seines Haus-genos- 
sen Katb vorgeladene 72 Jahre alte 
The-ist« Roder. in Ludwigsbaien der 
Restaurateur Paul und in Neustadt der 
Winzer Bd lin Jinckgras von Haardi. 
—- Jni Wasser suchten und sanden den 
Tod. ne Mundenbenn die gefstesi 
schwache May Scheuer intd in Wald- 
sijihbach der Udrinacher Jos. Lieser. 

M e ck l e n b u Is- 
Tee Viebhandel von Malcliin aus 

nimmt von Jahr zu Jahr größere Aus- 
dehnuugeii an. — Die Erofsnung der 
nächsten Menbiirgischen Landesge- 
werbeauzstelliing findet in Nostoel desi- 
nitiv ain L. Juli 1892 statt. Die 
Aussiellungs wird 14 Gruppen uni- 

sassein unter welchen auch eine sur 
Gemische Industrie eingerichtet werde-i wir-d- 

S ch w e i z. 
Aufsehen- erregen Nachrichten über 

Zahlungøichwierigteiten der Baseler 
Induslklcgcscllschaft — socjote Heini-rule- 
iiouk lavcnsiie le- ileweiukppomsnt sie- 
H litt-stete, wie die Nanzkstjche Firma 
lautet. —— Die Gesellschaft befiyt ein 
Attiencapicat von 25 Millionen Free-» 
aizi dag, wie sich jetzt herausstellt, nur 
5 Millionen Fres. eingqatzlt find. — 

In dein bei Manchenstein verunglüdten 
Etsenbabnznze befanden sich, wie nun 

festgestellt. gegen Wo ReLfendc Davon 
«trungtäct:en 2():3, und zwar erlitten 
Ist den Tod, 130 Verwuadnngen Die 
fünf Wagen, die vom Unheil betroffen 
wurde-z enthielten rund ILW Personen; 
von diesen blieben etwa !;»nvbeschadigt. 
Die Ausfuhk aus dem Stdninlatebezirts 
St. Gauen nach den Vi- Staaten vcns 
Nordamerika int Monat Juli bezifsert 
sich mal auf 2,(«;fi,"!60 Fee-. oder 
6«;4,3il.u Fres. wenige-:- als in dem ent- 
sprechenden Monat des Bin-jaer — 

Das jüngste eidgenibssilche Tutniest in 
Genfs schließt mit einein Defieit von Lo- 
UW Fest-. — Die elrstriich beleuchtaeen 
Zwingtminnen im Hafen von Genf 
stideefjiectvolb Dies farbigen Strahlen 
neigen 92 Meter hoch in die Luft nnd 
kiffen den See aus eine Diftnnz von 2 
treibt-steter bell ergänzen — Ein jun- 
ger Schwede, des nut drei Kameraden 
den Dole bestieg, ift verunglückt, indem 
er vom Wege old-ich und einen Abhang 
von zweihundert Metern hinunter- 
itüezte ·-—— In der Umgebung Chr-« 
itehen die Mian z. Zt außerordent- 
lich schön und wird eine lebe ergiebige 
Entdeente erwartet. —- Ein förmlicher 
Bergsturz bedroht die Gemeinde Zillich 
im Schand-abide Die Geiabe des 
Beegftuezes tnnn durch Felslpeengnns 
gen und Anleitung des Wassers mögli- 
cherweise beseitigt werde-. 

—-—Ein neuer Sport macht 
oie prschugen Gärten der Schlösser un- 

sicher, mit denen die Baunmeile von 

Paris üdeesäl ist. Seine Erfinder-im 
die Herrin des Schlosses von Noilly 
Ripiere das neulich eine auserlesene 
Gesellschast salz. Nach der Tafel gad 
die liebenswürdige Wielhin Jedem der s 
Anwesenden schweigend eine kleine sei-s 
zeude Arius-tust- So ausgerüstet· 

führte die Gräsin die Herren nnd « 

nren in den Part ihres Schlosses s- 

aus, der nach englische-n -: 

den Laus eines kkeinen Flusses 
Ovotte, in den Rahmen seiner Anan schloß. Endlich, am Rand eines s- 

machte die Herrin Halt, gab das Zei- 
chen zum Beginn der Jagd, und I 
einige ihrer Gaste sich verwundert II 
sahen nach dein srild, dem der u 
wartete Bürfchzang gelten sollte, b- 
deutete sie mit einer reisenden and-bek- 
megung aus die Frösche, diee en, des 
der Aniiähernng der Gesellschaft, in ihr 
heimischeg Element flüchteten. Davon 
und Herren ergi.stzten sich nun an U 
gräftichen Jagd, und nach Verlauf einer 
Stunde gab es- bereitz verschiedene 
Meister in drin jüngsten Zweige .- 

sI Eportz Sicherij chwird alsbald but 
Wiese geninle :.e:: rung auch die Phan- 
tasze der grossen Magazine destnchtei 
Iwcrdenz man wird sich beeilen, des 
Liebhabern des Frosch -Sportes« eins 
sinttreir.e nnd angemessene Kleidung Pf 
Verfügung zu stellen. 

—- Jnfolge einer Aussen-N 
derung des in Beneziiela erscheinenIst 
spanischen Blatles ,,El Botan« haben 
di e grauen in den verschiedenen Städietx 
Südanierikas eine Sudskription unist« 
sich eröffnet, iiin anläßlich der Este-; 
tennarseier der Entdeckung AnteMM 
der tienigin Regeniin von Spanien as 
12.Lkioder ists eine goldene Krone 
überreichen zu tönnen Eine eigens- 
Frauen-gewinnen wird diese Kron- 
nach Europa bringen. 

— In einem der iin Tes- 
irnm belegenen zsößeren Beizen-e, fis 
berichten Berliner Blätter, fungiri 
Herr Toll-its als- Vertäuser. Jni ver- 
gang enen Winter hatte er sich mit eines 
dildhiibsckxen jungen Mädchen verlobt 
und seit jener Zeit gab es keinen glüc- 
lichereri Menschen als ihn. Als er voi- 
einigen Tegen im »Pfchorr« saß, saß er 

pldtzlich seine Braut an der Seite eines 
eleganteii Dis-Treu in das Etablissetnesk 
treten Härchen schritt, ohneiht 
zu deiner-Pein dicht an ihm vorüber III 
machte sich atizdann draußen in des 
Hof-Harten dess- »Und-irr« bequem. T. : 

bezahlte sofort seine zeche iind oerlieij 
daz niestaiirant Er cilte in die Weh-I 
nnnq eines Fremde-H welcher iii der 
W.stras;e ein Tigiuengeschist besitzt 
Diesem fiel tas sei-störte Wesen EI- 
aiis nnd ale dieser mit unsicherer Stint- 
xie iitn enan Vlrimit »fiir dir Ratt-UT 
tat, ging tcr Trisguisisanicheinend 
en-’Jiiiiich ein, gab ihin aber an de· Arsenitz rin Pul- ver, das eins 

dire, weniger genitirliche Wirst-gis 
des menschlichen eranignins MADE 
Arn anderen Tage erhielten mehret- 
Geschaftztollegen CI und auch seine ; 
Braut lejchædebriesr von ihm, in Isl- 
chein er ihnen mittheilte, daß er des L- 
deng überdrüssig sei uxid sich mit ess- 
nit vergisien wolle. »Wenn 
Brief m isiire Handc gelangt, « 

schldßidas Schnitt-nimmst Ich nicht 
unter den Lebenden. Bestürzt eit- 
die Braut mit demselben herrit, Ist 
sie ar- Abend vorher ist Nestern-Ist 
Pschorr begleitet hatte, nämlich sit 
ihrem turz vorher aiie der Provinz eis- 
xetrossenen Bruder, in CJO Wohl-W 
Der öffnet-den Wirthiii tmnichts m 
einein Selbsiniord ihres Miethers Is- 
laiint. Sie theilte den Ecstaiinten U 
Betragen init, daß Herr E. in ver 

gener Nacht on sckkrecktichetdseibtveh 
lieien habe und sich schon wieder siir 
nen Moment »entsernt« hatte. Daß 
Geschichte die Heiterkeit Wer errege. « 

die dartun wußten, braucht wohl Laus « 

ermahnt zu werden Die-Versöhnung 
des Brautpaareö hat« bereit-c Hausein 
den. 

— Eine entsetzliche Fami- 
Iiemmqodsc spielte sich in Twickenhass 
in ver engiischeii Graijchgst Middltsex 
eb. Die Frau des doriigm Art-eink- 
Ziubwirwesz Liekezford durchschnitt is 
kam-m Aniakk vua Verzwean ihn- 
Lleiuen Stunden mit einem Blasin 
m Abwesenheit ihres Maan den Bitt 
Auch den älteren Knaben hätte sie ek- 
mokdei, wenn er nicht stärker gewese- 
wäre, als sein Bruder, so daß er sich 

chocskeisyen konnte-. Der jüngere Bisses 
lief trotz Ziiricr tiefe-n Wunde, während 
die Mutw- deiii älteren michs-Ste, Ists 
disSikaße uiid flüchtete sich in emt 
nahe Conditokei. Durch das Geschrei 
uinierkgam geworden, liasen die Nacht « 

daru. ji«-fort zusammen. Der Matt- 
war mittler-Nile zum Arzt gestutzt-· 
um für feine Ironie Frau Medi is CI s 
holen. Als er nach Hause kam, fonds 
seine Frau und einen seiner Knaben III 
Leichen vor. Der Knar- wsk fest s 
mittelbar nachdem er mit Aussteue- aller Kraft bis zur Coaditgrei men war, gestorben imd ie »- 

hatte mit dem Rasirmesser ihrem Lebe- 
eui Ende gemacht Tat Arzt besagt-»F 
daß die Frau in des: lebten Zeit mJj 
starken hysterischm Tit-fällen und U 
Vetfolgungswabn gelitten hatt-. MS 
glaubte, von tollen Hunden verfolgt-Ip- 
wserdeix « 

-»—«13ur Warnung theilt der 
»Dann Gott« folgenden Fell Geer 
olutvergiftung nut: Der zur zeiti- 
hasnover beschäftigte Sohn des I- 
bcsitzers T. im nahen Langevhs set 
kaufte vor einiger Zeit von einein Halt- 
jirer llnterhemditn, welche dieser als 
Jäger’sche bezeichnete Bald nach des-- 
Gebrauche derselben bemerkte der Met- 
fer einige Meine unbedeutende Sei 
am Körper, die in Folge Dutzend 
dluten anfingen und eine Blntpee 
rang zur Folqe hatten. Nach Ists der Aerzte Ist diese Bluivergiftns » 

diglich eine Folge des mit ifil 
Substanzen gefärbte-e Unter-e 
Der Zustand des Bedauern-Im 
ein derartiger-, daß Gefahr für das 
hen desselben voryanden sein soll; 

üte sich also vor dem Kauer 
Messen-Mücke von Dank-« 


